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INHALT

Gemeinsam lachen, 
erzählen, Einkäufe 
erledigen, Kaffee 
trinken, ins Museum 
gehen… „Kölsch Hätz“  
in Königsdorf ist eine 
ökumenische Stadtteil-
Initiative. Bisher hat  
sie unter dem Dach  
der Kölner Organisation 
„Kölsch Hätz“ Nachbar-
schaftshilfe zwischen 
Menschen unterschied-
licher Generationen 
vermittelt. Dabei wurden 
die ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden professionell 
begleitet.

„Kölsch Hätz“ in Königsdorf wurde (so 
wie auch die anderen Kölner Stadt-
teil-Initiativen unter dem Dach von 
„Kölsch Hätz“) finanziell und organi-
satorisch nicht nur von den katholischen 
und evangelischen Kirchengemeinden 
vor Ort unterstützt, sondern auch von 
den kirchlichen Sozialverbänden Caritas 
und Diakonie.
Aus verschiedenen Gründen zieht sich 
„Kölsch Hätz“ zum Ende des Jahres 
aus Königsdorf zurück. Das betrifft 
aber nur die bisherige Struktur! Die 
Nachbarschaftshilfe, die von 30 Ehren-
amtlichen und einem Koordinatoren-
Team so engagiert und liebevoll ge-
leistet wird, wird es weiterhin geben.

Die katholische und die evangelische 
Kirchengemeinde werden als Träger 
diese Arbeit weiterhin unterstützen – 

so viel ist klar! Es wird auch professi-
onelle Begleitung durch den Caritas-
verband Rhein-Erft geben. Manches 
andere wird erst in den nächsten Wo-
chen und Monaten diskutiert und ent-
schieden werden. Da geht es nicht nur 
um einen neuen Namen. Es geht auch 
darum, noch einmal zu schauen, ob An-
gebot und Nachfrage wirklich genau 
aufeinander abgestimmt sind. Viele 
Menschen kennen unsere Angebote noch 
nicht – wie können sie uns kennenlernen?

Die bestehende „Kölsch Hätz“-Gruppe 
in Königsdorf arbeitet sehr engagiert, 
und ihre Ehrenamtlichen haben zahl-
reiche Kontakte zu Familien und Einzel-
personen geknüpft, mit denen es regel-
mäßige Treffen, Besuche und Ausflüge 
gibt.

Wir freuen uns darüber, dass sich in 
Königsdorf zahlreiche Menschen dafür 
einsetzen, dass unser Stadtteil lebens-
wert ist und dass gerade Menschen im 
Alter nicht vereinsamen, sondern ein-
gebunden bleiben! Wir sind dankbar 
für das Engagement derer, die heute 
schon bei „Kölsch Hätz“ aktiv sind.
Und wir freuen uns darauf, dass diese 
Menschen und vielleicht noch ganz 
andere mit uns gemeinsam weiter 
denken, weiter planen und weiter ar-
beiten wollen – nicht mehr als „Kölsch 
Hätz“, aber dennoch mit offenen  
Armen und weiten Herzen!

Für die evangelische und die katholische 
Kirchengemeinde
Pfarrerin Wiebke Waltersdorf 
und 
Pfarrer Christof Dürig

Veränderungen bei „Kölsch Hätz“
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